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(l53) Nr. 4635.

Kundmachung.
Da laut der neuesten Mittheilung die

Rinderpest in Elvilkroatien und Slavonien seit
längerer Zeit gänzlich erloschen ist, da ferner
das Gebiet der Militärgrenze bis auf einzelne
Fälle, die sich in dem von der Grenze Kralns
entfernten Likaner Grenzregimcnte ergeben ha-
ben , vollkommen seuchenfrei ist, findet sich die
Landcsbehörde bestimmt, die bisher gegen diese
Länder bestandene Grenzsperre, sowie die gegen
den Schmuggel mit kroatischem Groß- und Klein-
Hornvieh mtt h. o. Erlasse vom <i, Jänner d. I ,
Zahl :w3 eingeführten Prämienbestimmun«
gen aufzuheben und den Verkehr mit Zivil-
kroatien und mit der Militärgränze bezüglich
des Groß' und KleinhornvieheS freizugeben.

Da jedoch die Rinderpest in der Militär-
grenze noch Nlcht völlig erloschen ist, so sind
besondere Vorsichtsmaßregeln gegen cinge,
triebenes kroatisches Hornvieh noch nothwendig.

Die Vichtriebe aus Zivilkroatien und der
Militärgränzc müssen nach den KH 6 und 44
der Seuchenvorschrlften vom Jahre «65!» noch
fernerhin beaufsichtigt und die Bestimmungen
der M' 4 und 7 der erwähnten Vorschriften
müssen von den Gemeinden genau beobachtet
werden.

Daö 'Abhalten der Viehmärkte wird wieder
gestaltet lind die mit dem h, o. Verordnungen
vom 23. Jänner und l.'t. März l. I , ZZ. 535
und 2 ^ : i festgesetzte Beschränkung, dap auf
den dermal nur bedingungsweise gestalteten Vieh
markten bloß einheimisches d. i. krainischeö
Hornvieh verkauft werden dülfe, außer Wirk.
samkeit gesetzt.

Dagegen ist der Futrieb und Verkauf des
kroatischen Hornviehes auf den hierländigen
Märkten »ur gegen die vorgeschriebenen Vieh.
geslindheilspässe, und dic Einfuhr der thierischen
Rohprodukte nur gegen glaubwürdige ämtliche
Bestätigungen, daß diese aus unverselichten
Ölten komme» oder daß dn>sc .Rohstoffe iinch
H tt der Sellcht'twol'schristen gehörig diöiilsicil'l
wurden, gestattet.

Ebenso muß der Gesundheitszustand des
Hornviehes fortan genau übelwacht und jeder
Fall vo>i wirklicher seuchenartiger Erkrankung
oder Verenden dieser Thlergattung angezeigt
werden.

Dieß wird wegen genauer Darnachachtung,
zur allgemeine» Kenntniß mit dem Belsahe ge-
bracht, daß die k. k. BeMöamter und der
hiesige Stadtmagistrat mlt der Verlautbarung
und gehörigen Durchfüh.ung dieser Anordnung
beauftragt wurden. .

Von der k. k. Landesbehörde in Kram.
Laibach am 2. Mai ltt«5.

( 1 4 U - 3 ) Nr. 7.49.

Am k. k Obergymxasium m (5apodl,ttia
mic italienischer Uoterrichlbsprachc 'st eine ^ehlel.
stelle für daS maihemallsch'Naturwlssenschasttlcyc
Fach, womit ein Iahrcsgehalt von " . > ' ! .
öst. 2ü. mit dem Vorrückungsrechle >n den̂
höheren Gehalt von «40 si. ost. W. und dem
Ansprüche auf Dezennalzulagen verbunden lst,
in Erledigung gekommen.

Zur Besetzung dieser Stelle wird der Kon«
kurs bis zum

»5. I u n i ! 6 < j 5 .
mit dem Beisatze ausgeschrieben, daß die Bcwcr-
ber ihre an das hohe Staalsministerium zu
stylisirenden, mit den Nachweisungen über ihre^
vorschriftsmäßige Eignung für den Unterricht
in obiger Fachgruppe, für die Naturgeschichte
jedenfalls für'6 ganze Gymnasium, so wie auch
über die Kenntniß der deutschen Sprache vcr-
sehenen Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde an diese Stalthalterci gelangen zu
lassen haben.

Von der k. k. 3tatlhallerei.
Triest am 27. April lft<j5,.

( l52—2) Nr. 40:t«,

Konkurs-Edikt. .
I m Sprengel des k. k. vereinten Ober>

lande gelichteö zu Graz sind folgende neu be-
willigte Adookatenstellen, und zwar:

4. I m H e r z o g thu me S t c i c r m a r k l
? m i t den, Wohns i tze

in .«»ittelfcld, Neuniarkt, S l . L^0l><)ard m Wi».
dlschbüch l̂», Drachenbulg, Eibiswald, Gleisdorf,
u»d Fioi)!!lcic<!i jc Eine i

N. im H e l z og t hu m e K ä r n t e n
3 m i t dem Wohns i tze

in Volkermarkt, WolfSberg (die 2.) und Villach
(die H.) je Eine, und
l l l . im He rzog thume K r a i n mic dem
Wohnsi tze in S t e i n E i n e , zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig belegten und für jedes der drei obgenann-
ten Kronländer abgesondert zu verfassenden
Kompetenzgesuchc in dem durch den Iustizmi»
nisterial-Erlaß vom »4. Mai lS5«, Z. N>5«7,
Landesregierungsblalt für Steicrmark Stück
V I l l , vom 23. Juni lK5tt) vorgeschriebenen Wege

b i n n e n 4 W o c h e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edik-
tes in den Zeitungsblättern bei diesem Ober-
landesgerichte einzubringen.

! Die Bewerber um die Advokatenstellen in
S t . Leonhard, Drachenburg, Völkermalkt und
Stein haben insbesondere auch die volle kennt-
niß der slovenischen Sprache nachzuweisen.

Glaz am 25. April lttii',.

(,5Ü—2) Nr. 72<i«.

E d i k t .
Vom k. k. Landes Militälgerichte in Wien

wird bekannt gemacht, daß ein gräflich Cordua',
scher Sliftungsplatz mit dem Genusse jährlicher
><>.'» st. öst. W. zu besehen ist, worauf eine
Offizierswaise Anspruch hat, welche weder ein
Vermögen besitzt, noch einen Gnadenhalt genießt.

Der AnmcldungStcrmin ist bis
E n d e ' I u l , l, I ,

bis wohin die Gesuche bei dem obigen Geiichle
eiozubriligen sind.

Wien am !5 April lttl i5.

( > 5 , , - : l ) N l . 2:l<l

Kundmachung.
! I n Fl̂ lgc hoher ^andeöregieiungs-Verord«
'nunss vom ^7. Oktober »5«4, Z. N>432, wlrd
! behufs der Drucklegung und des Einbandest
des Jahresberichtes und Programmes des hie«
sigen k k Gymnasiums j>l'<> ltttt'»

am 27. M a i d. I ,
um!> Uhr Vormittags, in der Direklionökanzlei

! deö Gylttiiasiumö eine Akkordoerhandlxng ab-
l gehalten werden, woz„ die hierortigen Herren
s Buchd,uctl-l-cibcsiher u»d Buchbinder hiermll ein-

geladen werden.

Ueber die nähmen Bed,„gu„g.'n ertheilt
dle gefertigte Gymnasial-Direklion jcberze.l die
nothigen Auskünfte. "

N. k. Gymnasial, Direktion
Laibach am 7. Mai l««5.


